
Der weltweit tätige Orden der 
Barmherzigen Brüder führt in Österreich 

rund 30 Einrichtungen im Gesundheits- und 
Sozialbereich mit über 7.000 Beschäftigten.

BARMHE R Z IGE  BR ÜDER
KRANKENHAUS  E I SENSTADT

Das vollständige Inserat und Informationen für Ihre Bewerbung finden 
Sie online unter: bewerbung-eisenstadt.barmherzige-brueder.at/Job/20

Für unser Krankenhaus in Eisenstadt 
suchen wir ab sofort eine/n

Assistenzarzt/-ärztin für 
Anästhesie und 
Intensivmedizin
Teil- oder Vollzeit

Wir bieten an unserer Abteilung die gesamte Palette moderner 
Anästhesietechniken mit jährlich über 6.500 Anästhesien. Die 
Abteilung gliedert sich in eine Intensivstation mit der Stufe 3 
bestehend aus 8 Betten, einen Aufwachraum mit 11 Betten und eine 
Überwachungsstation (IMCU II) bestehend aus 8 Betten. Zusätzlich 
betreiben die Ärzte/-innen der Abteilung den Notarztdienst und ein 
eigenes Simulationszentrum. 

IHRE AUF GABEN
Sie erwartet eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche sowie eine 
fachlich herausfordernde Tätigkeit, in der Sie je nach Ausbildungsstand 
sowohl in der Grundausbildung als auch in der modularen Weiter-
bildung für das Fach Anästhesie gesamthaft ausgebildet werden. 

IHRE KOMPE TENZEN
• Abgeschlossene Basisausbildung mit Interesse an einer 

Facharztausbildung in der Anästhesie und Intensivmedizin

WIR B IE TEN
• Individuelle Förderung der fachlichen Interessen und Schwerpunkte
• Großzügige Unterstützung bei fachspezifischen und 

fachübergreifenden Fort- und Weiterbildungen inkl. Finanzierung 
der Facharztausbildungskurse

• Anästhesiologisch geführtes OP-Management
• 10 Arbeitstage Sonderurlaub für Fort- und Weiterbildung pro Jahr
• Breites, teamorientiertes Lernumfeld an der Seite eines 

erfahrenen Ausbildungsverantwortlichen
• Familienfreundliche Arbeitszeitmodelle und Mitsprache bei der 

Dienstplangestaltung

Das Jahresbruttogehalt beträgt € 57.948,80 bei Beginn der 
Ausbildung – je nach Höhe der anrechenbaren Ausbildungsmonate 
deutlich mehr – zuzüglich der Abgeltung etwaiger Nachtdienste und 
der Beteiligung an Sonderklassegebühren.


